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Stabilisierung der NS-Herrschaft 
Consolidation of Nazi Rule | Stabilisation 
du régime national-socialiste | Упрочение 
нацистского господства

Richter des Kriminalgerichts Berlin-Moabit, 1. Oktober 1936 | Judge at the Berlin-Moabit criminal court, 1 October 1936
Juges du tribunal pénal de Berlin-Moabit, 1er octobre 1936 | Судья уголовного суда Берлин-Моабит, 1 октября 1936 г.

In Antwort auf eine Frage, warum die Familie sich für

Hitler erklärt hat, sagte ich:

„Die Wirtschaft braucht eine ruhige und aufwärts-

steigende Entwicklung. Infolge des Kampfes zwischen

den vielen deutschen Parteien und der Unordnung gab

es keine Möglichkeit für aufbauende Tätigkeit. [...] 

Wir hatten den Eindruck, daß Hitler uns solch eine

gesunde Entwicklung bescheren würde. Tatsächlich hat

er das getan. [...] In diesem harten Kampf brauchten 

wir harte und starke Führung. Hitler gab uns beides.

Nach den Jahren seiner Führung fühlten wir uns alle viel

besser.“ [..]

Als ich über die antijüdische Politik der Nazis befragt

wurde und was ich davon wüßte, sagte ich, daß ich

nichts von der Ausrottung der Juden gewußt habe und

weiterhin [...]: „Wenn man ein gutes Pferd kauft, muß

man ein paar Mängel hinnehmen.“
Alfried Krupp von Bohlen und Halbach, Industrieller. 

Eidesstattliche Erklärung vom 17. Juli 1947 in Nürnberg.
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Öffentliche Investitionen
in Deutschland 1928–1938
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